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Ausbildung zum Schulischen Heilpädagogen
(Hilfs- und Sonderschullehrer)
am Heilpädagogischen Institut der Universität Freiburg

1. Ausbildungsinstitut

Das Heilpädagogische Institut ist eine
Ausbildungs- und Forschungsstätte der
Philosophischen Fakultät der Universität

Freiburg und ist damit der
wissenschaftlichen Aufsicht dieser Fakultät
unterstellt.

Als Teil der Universität hat das
Heilpädagogische Institut den Auftrag zur
wissenschaftlichen Forschung und Lehre;

als schweizerische Besonderheit hat
es im Rahmen seines universitären
Auftrags auch die Aufgabe, Ausbildungsgänge

für heilpädagogische Diplome
auf Universitätsniveau anzubieten.

Praktisch seit seiner Gründung im
Jahre 1 936 besteht am Institut ein
Ausbildungsgang für ein Diplom in Schulischer

Heilpädagogik, welcher sich im
Verlaufe der Zeit in Analogie zum Se-

kundarlehrerstudium zu einer dreijährigen,

universitären Vollzeitausbildung
entwickelt hat. Dieses Diplomstudium
ist zugleich der erste Teil des Lizentiats-
studiums mit Hauptfach Allgemeine
Heilpädagogik und den Nebenfächern
Pädagogik und Différentielle Heilpädagogik.

Als Besonderheit des Freiburgischen
Ausbildungsganges gilt die Möglichkeit,

nach seinem Abschluss das
akademische Lizentiats- und Doktoratsstudium

mit Hauptfach Heilpädagogik
darauf aufzubauen.

2. Studienvoraussetzungen

Für die Studienrichtung Schulische

Heilpädagogik werden neben Inhabern
eines Primarlehrerpatents mit mindestens

einjähriger Unterrichtserfahrung
neu auch Maturitätsabsolventen mit
mindestens einjähriger (heil-) pädagogischer

Praxis zugelassen.
Die Öffnung des Studiengangs

Schulische Heilpädagogik für Maturanden
bedeutet für die Philosophische Fakultät

der Universität Freiburg eine
Normalisierung der Zulassung zu den universitären

Ausbildungsgängen. In Anbetracht

des Grundsatzes der Zulassung

von Inhabern einer eidgenössisch
anerkannten Maturität zu allen universitären

Studiengängen, der Liberalisierung
der Zulassungspraxis für Inhaber eines

Primarlehrerpatentes für die meisten
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